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Antrag: Mit Impfungen in Ramersdorf-Perlach aus der Pandemie
Die Schaukästen und der Internetauftritt des Bezirksausschuss Ramersdorf-Perlach sollen genutztwerden, Bürgerinnen und Bürger in Ramersdorf-Perlach zu den Impfungen gegen COVID19 zuinformieren. Öffentlich aufmerksam gemacht werden soll u.a. folgende Positionierung:

 Der Bezirksausschuss Ramersdorf-Perlach (BA16) begrüßt, dass Ende letzten Jahres mitden COVID19-Impfungen begonnen werden konnte und ruft alle Personen im Stadtbezirkdazu auf, die Möglichkeit zur Impfung wahrzunehmen, sobald sie gemäß Impfstrategie ander Reihe sind. Bei möglichen Bedenken kann auf das Infotelefon der Stadt Münchenzurückgegriffen werden: 089 233-96333. Münchner*innen, die gemäß Impfstrategie an derReihe sind und sich impfen lassen wollen und keinen Internetzugang haben, können sichvon 8-18 Uhr an folgende Nummer 089 904292222 wenden. Bei Bedenken zuVorerkrankungen sollten diese vorab mit den Hausärzt*innen besprochen werden.
 Der BA16 trauert um alle Bewohner*innen des Stadtbezirks, die an COVID19 verstorbensind: Wir möchten Ihnen als Angehörigen und Freund*innen der Verstorbenen unser tiefesMitgefühl für den Verlust zum Ausdruck bringen. In den Medien wird täglich überTodeszahlen berichtet. Hinter jeder Zahl steckt eine Person, ein Familienmitglied, Freundoder Freundin, Bekannter oder Bekannte, Nachbarin oder Nachbar, ein persönlichesSchicksal, ein zu früher Tod. Wir sind in Gedanken bei Ihnen!
 Der BA16 bedankt sich bei allen Personen in der medizinischen Versorgung und Pflege, dieunter erschwerten Bedingungen und unter hohem physischen wie psychischem Einsatz inden Einrichtungen und insbesondere auf den Intensivstationen ihren Job machen undversuchen Leben zu retten bzw. die individuellen Folgen der COVID19-Erkrankungen geringzu halten.
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Auf dem Internetauftritt des BA16 soll auf Informationen der Stadt München zu COVID19 sowieweitere offizielle Informationsquellen bspw.
Infohotline Corona Stadt München: 089 233-96333,
Gesundheitsreferat: https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Gesundheit-und-Umwelt/Infektionsschutz/Neuartiges_Coronavirus/Coronavirus-Hilfe-und-Unterstuetzung.html,
RKI:https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/FAQ_Liste_Wirksamkeit_Sicherheit.html
verwiesen werden. Dies soll ein Beitrag gegen Aussagen über Verschwörungstheorien undFalschinformationen über COVID19-Impfungen verstanden werden, die zur Verunsicherung in derBevölkerung im Stadtbezirk führen könnten.

Begründung:
In Medien wurde die Sorge über eine mangelnde Impfbereitschaft in Teilen der Bevölkerunggeäußert, weshalb wir es als wichtig erachten, dass der BA16 dazu Position bezieht und dieMenschen im Stadtbezirk zu Impfungen informiert. Der BA16 sieht Impfungen als einen wesentlichenBaustein für die Bekämpfung der Pandemie, um auch im Stadtbezirk möglichst schnell wieder zueinem Leben ohne Pandemie-Risiken zurückzukehren.
Der BA16 wendet sich gegen Falschinformationen und Angstmacherei, die gegenwärtig überSoziale Medien und auch auf Flyern Bewohner*innen im Stadtbezirk erreichen. Einige Flyer sindbereits im Stadtbezirk aufgetaucht. Zur Aufklärung unserer Mitbürger*innen und um sie generell vorVerunsicherung und Agitation zu schützen, soll in Schaukästen und auch auf den Internetseiten desBezirksausschuss auf seriöse und offizielle Quellen verwiesen werden. Damit sollen auch Personenohne Internet auf die Telefonnummern der Stadt München aufmerksam werden.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
(Initiative von Stephan Clemens und Ursula Meier-Credner)
Der Antrag vom 04.02.2021 wurde aufgrund von Anregungen der SPD-Fraktion modifiziert.

Hinweis: In einer ursprünglichen Version des Antrag war auch die Forderung an die StadtMünchen enthalten sich für dezentrale Impf-Möglichkeiten, bspw. über Hausärzt*innen,einzusetzen. Am 11.02.2021 war der Presse zu entnehmen, dass daran bereits gearbeitet wird:https://www.sueddeutsche.de/muenchen/muenchen-corona-impfung-dezentral-stadtviertel-1.5201594 weshalb die Forderung aus dem Antrag gestrichen wurde.

Anlage:Entwurf eines Aushangs für die Schaukästen.


